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Verantwortlicher Redaeteun O. Opitz. � Druck, Verlag und Expeditiom O.  in Icarus-lau.

Amtlikher Theil.

A. Bekanntmachungen des Landrathsk

No. 326] Name-lau, den 17. August 1889�;
Betrifft die Klafsensteuer-Zu- nnd Abgaugslisten pro I. Semester 1889«-90.T

Die Magisträte, Guts: und Gemeinde-Vorstände des Kreises ersuche, resp. veranlasse sich
hierdurch, mit Ausstellung der Klassensteuer-Zu- und Abgangslisten pro I. Semester 1889/90 vorzu-
gehen und dieselben zur Vermeidung der kostenpflichtigen Abholung bis spätestens den 12. September er.
hierher einzureichen event. NegativiAnzeigen zu erstatten.

Die Listen sind in zwei Exemplaren einzureichen und ihnen gleichzeitig die dazu gehörigen
lBeläge, welche ordnungsmäßig zu heften sind, nebst den erforderlichen Einkommens-Nachweisungen
ei ufü en.z g Die Berechnung der Zu: und Abgänge hat nach der auf Seite 351 des Kreisblattes pro

1883 abgedruckten Tabelle zu erfolgen. .
Hierbei mache ich darauf aufmerksam, das; die aus dem II. Semester des verflossenen

Rechnungsjahres zu iibertragendem nach Aufstellung der Rolle pro 1889/90 eingetretenen Zu-
und Abgänge neu belegt werden müssen, nnd verweise ich hierbei sveeiell auf die Kreisblatt-
versügung vom 24. November 1882  Kreisblatt l882 S. 486.! s

ungenügend begründete Zu- und Abgänge rniissen gestrichen werden.
Sämmtliche Beträge der einzelnen Zu- und Abgänge niüssen überall in Spalte 10 bis zum

Jahresschlusse, daß ist bis zum 31. März 1890 berechnet und eingetragen werden, jedoch unter
Ausschluß der Monate Juli, August und September.

Die Colonnen 9 und 10 sind jede für sich anfznreclinem
Bezüglich der bei den Stufen 1 und 2 durch Neueinschätzuug eingetretenen Zugänge ist

die auf Seite 350 des Kreisblattes pro 1883 abgedruckte Liste H anzufertigen und bis zu obigem
Termine in duplo einzureichen.

Mit den Zu- und Abgangslisten sind auch die Aussallisten in duplo einzureichen.
Formulare zu den qu. Listen und Belägen sind in der Opitzsschen Buchdruckerei hierselbstvorräthig.
Der Königliche Landrath J. V.: Hoffmann, Kreis-Secretair.

NU- 3271 Namslau, den 20. August 1889.
Betrcffend die landwirthschaftliche Unfallverficherung.

Einer höheren Orts ergangenen Bestimmung zufolge müssen die Uebersichten über die
Rechnungs-Ergebnisse der landwirthschaftlichen Berussgenossenschaft bis zum 15. September fertigges
stellt werden. _ Um dieser Vorschrift entsprechen zu können, ist es erforderlich, daß die auf die einzelnen
Guts-, Gemeinde: und Stadtbezirke des Kreises entfallenden Beiträge zur schlesischen landwirthschaft-
lichen Unfallversicherung pro 1888 baldigst an die Landeshauptkasse der Provinz Schlesien zu
Breslau abgeführt werden.

Die Magisträte, sowie die Herren Guts- und Gemeinde-Vorsteher des Kreises ersuche bezw.
veranlasse ich daher, die in den ihnen unterm 8. August cr. iibersandten Heberollen verzeichneten
Beiträge sofort spätestens aber bis zum I. September er. an die Landeshauptkasse zu»
Breslau portofrei einzuzahlen.
Der Vorsitzende des KreissAusschusf es. J. V.: von Spiegel, Kreis-Deputirter.
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B. Vekanntmachnngen anderer Behörden.

Steckbriess-Erneuerung.
Der hinter der Magd Caroline Matuschke aus Weißensee, Kreis Oels, am 6. April

1889 erlassene Steckbrief wird hiermit erneuert und gleichzeitig bemerkt, daß die 2c. Matuschke nicht
Caroline, sondern Pauline mit Vornamen heißt.

Personalbeschreibnng derselben:
Alter: 21 Jahre; Größe: ungefähr« 1,50 m; Haare: schwärzlich; Stirn: gewöhnlich;

��ngen: braun; Nase und Mund: gewöhnlich; Zähne: vorn lückenhaft; Gesicht: rund und gesunde
Farbe; Statur: untersetzi.

Besondere Kennzeichen: Jm Gesicht seit einem Jahre rothe Flechtenflecke
Qels, den 14. August 1889. Der Erste Staatsanwalt.

Wegen Pslasterung ist die hiesige Dorfstraße von der Chaussee ab bis zum Windmühlen-
wege bis auf Weiteres gesperrt.

Grambschiitz, den 19. August 1889. Der Amtsvorsteheu

Nichtamtlicher Theil.

Bekanntmachung
Am 19. October 1889 Vormittags 9 Uhr soll das dem Lieutenant a. D. Feodor

von Prittwitz-Gasfron gehörige im hiesigen Kreise belegene Rittergut Droschkau �53,1408 ha
mit 1451,82 Rthlr. Reinertrag und 1185,00 Mark Nutzungswerth! im Wege der Zwangsvolk
streckung in unserem Zimmer Nr. 9 versteigert werden.

Termin zur Erörterung unter den Betheiligten über die Kausbediiigungen und insbesondere
über die Feststellung des geringsten Gebotes steht am l6. October 1889 Vormittags 9 Uhr
im Zimmer Nr. 9 an.

Namslau, den 15. August 1889. Königliches Amtsgericht

Bekanntmachung.
Am Sonnabend den 3l. August er. Vormittags 10 Uhr

findet die Verpachtung der KastaniewErnte von den städtischen Promenaden in
unserem Bureau statt, wozu Pachtlustige hiermit eingeladen werden.

Namslau, den 12. August 1889. Der Mqgistkqk

Instituts-Verein zu Ylamgtau eingetriiii Genossenschaft,
Z» d» Sonntag, den l. September er» Nachm. 4 Uhr,

im Pietzonksvschen Hotel

stattfindenden m� Generalversammlung �m
Iaben wir die geehrten Mitglieder wegen der Wichtigkeit der Angelegenheit zu recht zahlreicher
Betheiligung ergebenst ein.

Tagesordnung: _
Abänderung des bisherigen Statuts behufs Anpassung an das Reichsgesetz betreffend die

Erwerbs- und WirthschaftssGenossenschaften vom 1. Mai 1889, welches vom 1. Oktober d. J.
ab in Kraft tritt.

Namslau, den 20. August 1889. »
Der Ausschuß des Vorschuß-Verein zu Namslau e. G.

W. Ploschke,
stellvertretender Vorsitzenden

Zur Erweiterung des Empfangsgebäudes aufBahnhof Namslau soll die Aus-
führung der Tischlerz Schlossew und Glaser-Arbeiten, veranschlagt anf rund 3500 Mk»
verdungen werden. Die Ausschreibungsunterlagen sind gegen Erstattutig von 1 M. von unserer
Kanzlei hier  Empsangsgebäude des Oderthorbahnhofeid zwei Treppen! nicht postfrei zu beziehen,
auch in unserem technischen Bureau und in dem Dienstzimmer der Bahnmeisterei zu Namslau ein-Zusehen. Mit entsprechender Aufschrift versehene Angebote sind bis Mittwoch den 28. August

. I . Vormittags ll Uhr einzureichem Zuschlagsfrist 14 Tage.
Vreslan, im August 1889.

Königs. Giseiibasiikiltzeirieösstiiit Gresiaiuisfarnowiszs
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Bekanntmachungkp
Die Bahnhofsreftanrationen zu Carlsruhe O.-S., Murow und Iellowa,

erstere beide event. mit Wohnung, sollen vom 1. October d. J. ab verpachtet werden. Angebote
sind bis zu dem am 3. September er. Vormittags l1 Uhr in unserem Amtslokah Zim-
mer 9 stattfindenden Termine portofrei und mit entsprechender Aufschrift versehen einzureichem

Zuschlagsfrist 2 Slßocben.
Die Verpachtungsbedingungen liegen während der Amtsstunden in vorbezeichnetem Zimmer

zur Einsicht aus, auch können dieselben auf Verlangen gegen Zahlung von 25 Pf. bezogen werden.
Oppeliv im August 1889- Könige Eisenbahn-Betriebsamt.

WesrljmorenenJlllerein zu Ilrelmitz
s Beitrittserklärungen haben vor Aufstellung der Geschworenenlisten pro 1890 zu erfolgen;
dieselben sind an den Vorstand zu richten.

Eintrittsgeld 3 Mk., Jahresbeitrag 6 Mk» Diäten im Falle der Einberufung pro Tag 5 Mk.

Concentrirter Rinderdiingey
ausgezeichnet   In  landwirthsehaftliehen
auf vielen  « -  Ansstellungen.

ist das beste, billigste Düngemittel
tlikllnggea Weizen, Gerste, Rüben, Flachs, Kartoffeln, Wiesen.

erner offerire:

Knoehenmesiscz gkckämpst und ausgeschlossen,
8uperps1o8psiate, Tsiomasscsisaoleenmesis u. Gsiisisaspetery

Hugo Ranke.
Iwangeversteigerunxa D« jiuzoekkzauk

Sonnabend- den 24. Au ust cr., , ,_ Nsichmfckags 2 Uhkgs idtkecffsäurzzehiigrtekigexvFazckrkäkatgesgnglkrä
werdet Ich ZU SkVUlchAU diese Woche nur von 3-7 Uhr Nach«

512 [�loegenm�nfety ä Morgen« «�es: ginge ig�gie�äg hSchtukt des Ausbu-{offen 1 engen. rasaaßaag 5 «« «« «« « Im« «« ««
scharf: Rom, 1 selten? Neigen,� 15 I� Auctwnt �Ü
Eile. essen, 1 Pelz, 4 eure Kann, 1 Der Verwalter.
jllarlie tlioense Garleafniiillta als: R« THIS«
jllepfeh Pflaumen, Kraut, Fastent-
bea a. l. m. K W  a·  ««öffentlich meistbietend gegen gleich baare Zahlung at«  .

verkaufen. Kauflustige wollen stch am Gasthause Der Verkauf der Loose zur l. Klasse
daselbst einfinden. » seht-nat, 18l. Klassenlotterie hat mit dem 1g.

gxönigttceez Gerictjtsvotkzieheu ZEIT-»Ist; crivlxclssäixiiekikiixxöitis Ists-verläss-o0 I

Petroleum-Fasser haben, bis 26. d. M. eiiiziiciissiis
kauft und zahlt die höchsten Preise  

I
It·  Königs. Lotterie-Einnehmer.

792

l«
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YlnzeigeDeindhochverehrteii Publikum erlaube ich mir die ganz ergebenste Mittheilung, daß ich das
ir seit reißig spahren in h« - · N &#39;äägr nJStadt betriebene? Geschäst alle?» _ S t a d t « K a v c l l m e t st e r

«» Herrn Gar! Klnesch eeeeeeeeeee Hase.
Jndem ich für das mir stets erwiesene Wohlwollen meinen herzlichsten, innigsten Dank ausspreche,

bitte ich gleichzeitig, dasselbe meinem Herrn Nachfolger angedeihen zu lassen.
Namslau, den 21. August 1889. Ganz gehorsamst

Lllllis Barasßl], Stadtkanellmeister.
Anschließend an obige Anzeige, empfehle ich mich zur Uebernahme aller vorkom-

menden Musiker» be1nerkend, daß ich bemüht sein werde, den guten Ruf der »Namslauer Stadtkapelle«
auch fernerhin zu erhalten und zu fördern.

NB. Eltern und Vormiinder mache ich aufmerksam, daß junge, begabte Leute jeder-
zeit bei mir in die Lehre treten können und verschaffe ich denselben nach der Lehrzeit Stel-
lung in guten Piilitärkapellen Hochachtungsvoll

Carl Kliesch , Stadtkapellmeister.
Hamburg � Amerikanische

aokgtsabrtäågtietp eseujcha�gess-
Postdampfsehiffahrt

Ha mbu rg - N ew Yo pl 
Southampton anlaufend

tooeantahrt o2.- 7 Tage.
Ausserdem regelmässige Postdampfer-Verbindung zYviscpen

« Ilävre -�� Newyork. _ Hamburg � Westmdnen.
� Stettin � Newyork. Hamburg �- lieu-zum.
� Hamburg � Baltimore. Hamburg � Mexico.

 No. 735.! Nähere Auskunft ertheilt Wilh. Mahler, Berlin N., lnvalidenstr. 121.

Allein Lager non gTliingmjtteln
halte bestens empfohlen.

Heinrich Grützner.

Rothlauf bei Schein.Gegen diese böse Krankheit giebt es kein
besseres Mittel, als unser giofljtauf- .sz
Pulver, welches sich selbst m den  - - «
schwiekigkizugssaikeugukkxwahkthae �  s  Niaschine oder Handstrieh, jeden
i« V« I OUZZHZEJGILWISEFSZ »» Posten kauft gegen Voransbezaly

Breslau, Vorwerksftraszc,l7s lang Und bittet Offerten an
Mitglied der deutschen Landwirthschaftsgesellschast. "
Zu haben in: _ s tFcftenbcrg bei Apotheker W. schicken. .   ,

Zduny bei Apothcker F. Weill.
B st dt b · C. Kretschmer.

grcersttzbcstrlg Jsciäwin. , R   G  t�mcntcx oecr . asn . _ - _ _ ,Gkxslpsartcnbcrg bei A. Sylla. Sinn o l m� n" lege "e" gros es �f
sowie direct von uns. OHZIJQL �ßu�n�of  J,
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Yriccma scHinen 1
mit neuesten Verbesserungen in verschiedenen Größen und Rechenzahl mit und ohne Selbstregulirung

Yormacpfkug �- �M1211.�Jjlleu 
Unübertroffenes Ackergeräth; patentirt in allen Culturstaatew
ZlcniversaEHtahcpfcug

mit und ohne Selbftregulirung

ijklreiskljaarige Sonst-Saat- und Culturpjliige.
Mechlers Patent-Jauche-Pumpen,

bestes System Fer Gegenwart. »
Dreschmaschmety EJOPeL

Siedemaschiiiety Wurfmaskhinen und Skhrotmiihlen te»
vorzüglichste Constrsuctioiy empfiehlt

Wilhelm Boese in,
B r e s l a II , Jäaisevällllilsielnkskvaße 14.

General-Vertreter der Maschinen-Fabrik und Eisengießerei von Franz Richter
unb Döbeln  Sachfen!.

Agenten iibecall unter: giinsfigen äjzetlingungen gesucht.

Groker Gelegenheit-sinnst
Weiße, rein leinene Taschentiicher mit kleinen Webefehlern

offerire zur Hälfte des Kostenpreises.

s. Bielschowsky.
Patent-Dresohmaschinen enfreies

jeder Grösse.

Patent-am Reisfuttermehhfür 1-6 Pferde.
� - Mk:G.G0.I-" I �H b ,Patent-Putterscnneldemaschlnen G»,«;,"»k,, 24·,·28 o », ZZZIJPWTH IF»

S? EIN-If?- · 50-60 °/° stickstofffkcie Näh-staff«
tlsiszzzkxkssxktkåtlkcsjktioyitlzjzhkixctxtgxxzk K Btilligtftes »na3,rihi1ftkejtes, Fifntttdefxesgleichmässigste bgit &#39;b1ll1g� Vaf sc« er» sur  d! Uhen As Vch en

stem Prels. UUV Schweine, offertrt
«» _  Z»« Kataloge Mai» und franco. M.

Hexnxszchsanzssssiäz Bernstadt i. schl.
Kaiser Wilhelmstrasse 35. o

Organs-IT. »Es« sit-Yes«- Grofchowkkek
Hxft Po rtland - C em ent

50 80 Morgen groß wird zu kaufen gesucht empfiehlt billig�
Näheresdurch Kfm. E. Röhricht, Namslau. Otto 1-� altlno
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L O» . LTZUV Jagd-j-
Pulver Hirsch- u. Hnndemarke Naßbraniy

Hchrot acce Ftörnungexy
j Rehpostem Hiilsen

I« alle gangbaren Calibeiy �E

und sämmtliche-«- Ciradezuliehör
in garantirt guter Waare empfiehlt

R. Wachmann.

Ü�ßomasfcfnfacfecenwme�f, Rmmoniaes
um! 8poiIiums8uperpkio8pkut,
 Te. verkauft zu Fabrikpre iscn

viaigst

R. Kriohler, xkirieger Straße 48 hohlenislatg
Allein-Verkauf der Hikeflm Verein chemiscljer Familien.

guflage 352,000z das verbreitetste aller deutschen ,
Zsskatter überhaupt; außerdem erscheinen Zleherseizungen »
in zwölf fremden sprachen.

Die Modentvelh Jllustrirte Zei-
tung für Toilette und Handarbeitew
monatlich zwei Nummern. Preis
vierteljährlich Mk. 1.25. Jährlich
erscheinen:

24 Nummern mit Toiletten und Hand-
arbeiten, enthaltend gegen 2000 Ab« »
bildungen mit Befchreibung, welche «, - �e, »;
das ganze Gebiet der Garderobe und «!»·!�,««-;;,s;-Æ»e-!-!e-»
Leibwäsche für Damen, Mädchen und . ETWVYYYC VWVY FFTCLCP
Knaben, wie für das zartere Kindes- " « s«
alter umfassessåbengz die Leibwäsähe In Namslau beifür Herren und die Bett- und i wä e &c» wie ie  s« i« » « r �

Handarbeiten in ihrem ganzen«Umfange. » Jul-  zlnnteck jun«
lssBeglagden gitdetwg LOOdSCtHUItTIZZfKUstfTEZaUe gegen« In Kalt-billig, beitöne er areroeun ewa uesorze nn-gen für Weiß- und Buntstickerei, Namens-Chiffren 2c. Paul Wzionteck-
Abonnements werden jederzeit angenommen bei allen Buch- » · _ » ·

handlungen und Postanstaltem � Probe-Nummern gra- te dem hleslgell Stellenbesktzek Karl HG-
tis und franco durch die Expeditiom Berlin W, Potss man« zugefügte Beleidigung wjdekkufe {d}
Dame! S«- 383 Wie« I« OVEVUSUTTO 3- und leiste nach SchiedsinaniisWergleich hier-

« durch Abbitte Ernst Kluge,
 K Stellenbesitzer in Wind.-Marchwitz.

sowie fertige Särge aller Art hält stets vorräthig
we  Für diedein Herrn Wilhelm Huffe zuge-

I fügte Beleidigung leiste ich hierdurch AbbitteTifehlerniftrm Schiitzenftrakxe S. G. Stock.
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Zur Eröffnung der Jagd empfehle mein großes Lager von

Hülsen, Schrot, Pulver re.
zu den billigften Preisen.

Von der renommirten Pulverfabrik W. Güttler in Leichenstein ist mir für

Namslau und Umgegend der  ihrer geladenen gasdichten
Jagdpatrone :

Yiöcerkzslarke
übertragen worden. Die gangbarstenCaliber und SchrokNumsmerii sind auf Lager und gebe auf
Wunsch auch gern die kleinsten Quantitäten zu Versuchen ab.

Bob. Wer Illbl�.

Bruchbänder
bester Konstruktion, in· allen Formen und Größen werden, auch auf briefliche Bsestellung jedem einzelnen
Zalle entsprechend geliefert» Broschüre: Die Unterleibsbruche und ihre Heilung

argacin aus Novi bei Fiume  Oesterreich! schreibt: »Die gesandte Bandage ist ein
meiner vollständ. Zufriedenheit ausgefallen

stellungen in
bis 7 Uhr Nachni.

x .:- 1.": «««- "�««-««·

» Dieselbe fitzt ausgezeichneh macht mir keine Befchwerden und
halt den»Br»uch, trotz seiner Größe, vollkonimexi zurück. »
fruher nie ein Band erhalten konnte, welches eine Zurückhaltung bewirkte! Annahme von Bandagen-Be-

Breslau, Hotel Hoffmann b. Centr.-Bhof. am 4. jeden Monats von 8 Uhr Vorm.
Man adressire: An die Heilaustalt für Bruchleiden in Stuttgart, Alleenstr. 11. s «

««

Fuss. Professor
eisterstück und zu

Jch bin Ihnen um so mehr verp�ichtet, da ich

II« Für Zahnteidende empfehle mein Atelier für künstlichen Zahnerfatk H
Schmerzlofes Einsetzen künstlicher Zähne sowie schinerzloses Plonibiren und

Piecen und

mittelte Ausnahmepreise

Nervtödten nach den neuesten Methoden. · _ ·
on meinem Atelier werden nur englische und amerikanische Mineralzähne,

bester Zualitäh verarbeitet, sowie die Adhäsions- und SaugkammewGebißplatten
nur aus dein reinsten Para-Kautschuk hergestellt und durch Einlegen von Gold,
Platin oder anderem Metall fast unzerbrechlich sind. -�� Umarbeitungen unpassender

&#39; Reparaturen in kürzester
Sie, naturgetreue?» Aussehen und Brauchbarkeit beim Kaum. �- W

Zeit. �� Vollständige Garantie für guten
eniger Be-

Hugo llaisler, Zahntechniker.
Krakauerstraße 12, 11. Etage

Die-meiner Frau gehörigen

Acker u. Wiesenstücke
in der deutschen Vorstadt belegen, und zwar
20 Riorgen Acker und 18 Morgen gute
Wiesen, ist dieselbe Willens wegen Kränklichkeit
sofort zu verkaufen und nöthigenfalls bald zu

übergeben. 
Namslam den 17. August 1889.

Langner,
Greis» -Fa2eator.

Verbesserte 1MPO _

F llriginal-Theerschwerelsenfe :
v. Bergmann.& ca» Berlin u. Frankf. a./M.

garantirt nur weiss schäumend und nicht schmutzend,
anerkannt vorzüglichstes altbewährtes Mittel gegen
alle Hautunreinigkeiten, Finnen, Flechten, rothe
Flecken etc. Vorräth. ä |Stück 50 Pf. nur in der
Adler-Apotheke M. Weber.

�Lfßienennofä,
iibetminterungßfäbig, zweiter Hauptgewinm
mit Stock, ist zu verkaufen.

Näheres Wilhelmstr. 13l.

Gastwirths-Verein.
Mittwoch den 28. d. Mts.

Nachmittag 2 Uhr

General-Versammlung
in Dröse�s Lokal in Namslau.

I« Wichtige Vorlagen. "v"
Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen ersucht

Yer Vorstand.

I Jzraugerste J
kauft und zahlt die höchsten Preise.

E. Hoffmann,
Brauereibesitzer

Gegen Belohnung abzugeben bei Herrn
Gastwirth Hoffmann, deutsche Vorstadt, ein am
14. d. M. am oder auf dem hiesigen Exercierplay

verlorener Spazierstock
mit oernickeltem Hammergrisß
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Selter und Sodawasser aus chemisch reinem destillirten Wasser und chemisch reiner
Kohlenfäure empfiehlt

Oscar Tietze, Yrogenhandcnng nnd ZWinerakwasser-«Jkabrili.

giloclj zwanzig tüchtige Zälaurer
finden dauernde Beschäftigung.

Friedrich Kirchner,
Manrermeisteu

as� Manier und Arbeiter
finden noch lange Beschäftigung bei

0tt0 Both,
Maurermeifter in Namslau.

Hur Grisfnung der Jagd
empfehle ich mich zum Couserviren  Ausstopfen!

von Vögeln und Säugethierem
P. VV eiss,
Peter-Paul-Strafze 3.

II« Schafe, �an
einzeln und in kleinen Posten,

verkauft

Ilnm. Win�isch-Marchwitz.
Dominium Miehelsdorf
verkauft 1 diesjähriges und 2 vorjährige

Fohlen
vom Königs-Beschäler Nordpol.

Coneert-Anzeige.
N amslauer Stadtpark.
Sonntag den 25. d. Mts.

Grases Coneert
von der

gesemmften Namslauer Stadtkapelle,
ungenau; Karl Kliesch.

Anfang 4 Uhr. Entree a Person 25 Pfg.

Eine neue Honigschleiider
steht zum Verkauf bei Bienek,

Qlmtäbiener,  Sicßbori.

2 Pserdeknechte
und I&#39; ein zuverliissiger MPO

Hofewächter
können sich melden auf

llum. Nieder-Willen.
FÜR TAUBE.
Eine Person, welche durch ein einfaches Mittel

von 23jähriger Taubheit und Ohrengeräuschen geheilt
wurde, ist bereit, eine Beschreibung� desselben in deut�
scher Sprache allen Axisuchern gratis zu übersenden.
Aar« J. H. NICHOLSON, Wien IX.� Kolingasse 4.

Miissiggang ist aller Laster Anfang und die
Trägheit ist ein Uebel, welches jedes Glück unabänder-
lich zerstören muß. Sie lähnit die Willenskrast, sie er-
zeugt iible Neigungen und führt Jeden, der sich ihrem
Banne nicht zu entziehen vermag, dem moralischen oder
materiellen Rnin, oft genug auch beiden, entgegen.
Wie soll sich aber derjenige zu energischer Thätigkeit
ausraffen, dem alle Glieder bleischwer am Leibe hängen,
der beständig gegen eine fast uniiberwindliche Müdig-
keit anzukäiiiyfen hat und schließlich zu einer Trägheitverurtheilt wird, die nrsprünälich seinem Charakter völ-
lig fremd war. Denn diese chwere und Trägheit all
seiner Glieder ist nichts anderes, als ein körperliches
Leiden, dessen Ursprung in Stockungen des Bluts und
damit des ganzen Stoffwechsels zu siichen ist. Man
bringe mit Hilfe der echten Apotheker Richard Brandt?
Schweizerpillen  in den Apotheken e. Schachtel 1 Mk.
erhältlich! das Blut wieder in srische Bewegunsund
regulire die Verdauung, dann wird sich auch jene räg-
heit der Glieder sehr rasch verlieren und des; Genesene
kann aufs Neue frisch und fröhlich an seine Arbeit
eben. Man achte auf das weiße Kreuz in rothemFelde und den Vornamen




